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Einen ungewöhnlichen Blick vom Burgstall hat Bruno Haneder im richtigen Moment festgehalten. Das spätabendlich erleuchtete 

St. Georgen am Walde begleitet von den mystisch anmutenden Nebelbänken wirkt fast surreal. 
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Berichte aus dem Gemeinderat 

 

Ʒ Vor Eintritt in die Tagesord-
nung wurde eine von Dipl.-Ing. 

Johann Gruber an den Bürger-
meister gerichtete Anfrage zu 

den Baugründen am Teichweg 

ausführlichst beantwortet. 
 

Ʒ Das Ergebnis der üblichen 

stichprobenartigen Kontrolle der 
Bestell-, Rechnungs- und Bu-

chungsbelege durch den Prü-
fungsausschuss vom 24.02.2021 

ð es gab keinerlei Beanstandun-

gen ð wurde mehrheitlich zur 

Kenntnis genommenΦ 
 

Ʒ Das Ergebnis der Prüfung des 

Rechnungsabschlusses 2020 der 
Marktgemeinde St. Georgen am 

Walde durch den Prüfungsaus-
schuss in seiner Sitzung vom 

24.02.2021 wurde einstimmig 

zur Kenntnis genommen. 
 

Ʒ Der Rechnungsabschluss 

2020 der Marktgemeinde St. 
Georgen am Walde wurde ein-

stimmig beschlossen. Im Ergeb-
nis der laufenden Geschäftstätig-

keit werden Einzahlungen in 

Hºhe von û 4.378.366,64 und 
Auszahlungen in Höhe von 

û 4.135.082,23 ausgewiesen. Per 

31.12.2020 waren Darlehen in 
der Gesamthöhe von  

û 3.720.760,03 aushaftend. Der 
Kassenkredit war zu diesem 

Zeitpunkt unbelastetΦ 
 

Ʒ Der Rechnungsabschluss 
2020 der ăVerein zur Fºrderung 

der Infrastruktur der Marktge-

meinde St. Georgen am Walde 

& Co KGò wurde einstimmig 

beschlossen. Per 31.12.2020 wa-

ren Darlehen in der Höhe von  

û 34.434,55 aushaftendΦ 
 

Ʒ Der Gemeinderat erteilte der 

ăVerein zur Fºrderung der Infra-
struktur der Marktgemeinde St. 

Georgen am Walde & Co KGò 

einstimmig die Zustimmung zur 
Anpassung des Totalüberneh-

mervertrages mit der ăNeue Hei-

mat Stadterneuerungsgesell-
schaftò ¿ber die Schulsanierung 

und zur Auftragserteilung für die 
Mietzinsanpassung aufgrund der 

Schulsanierung an die Kanzlei 

ăLeitnerLeitnerò. 
 

Ʒ Die Vergabe des Auftrages 

zur grabenlosen Sanierung der 
Abwasserbeseitigungsanlage BA 

14 Sanierung II wurde an den 
Billigstbieter ăSwietelsky-Faber 

Kanalsanierung GmbHò aus Le-

onding zum Pre is  von 
û 328.276,80 exkl. Mwst. ein-

stimmig beschlossenΦ 
 

Ʒ Im Verfahren zur Flächenwid-
mungsplanänderung 3.55 (Ha-

ruckstein 60) betreffend die Er-

höhung der Geschoßflächenzahl 
für ein als WE ausgewiesenes 

Gebäude mit Zweitwohnsitz 
wurde vom Gemeinderat mehr-

heitlich eine abschließende Stel-

lungnahme zu den Versagungs-
gründen des Landes Oberöster-

reich beschlossen. 

 
Ʒ Die Flächenwidmungsplanän-

derung 3.56 (Linden 114) zur 
Erweiterung einer Sternchenbau-

fläche  wurde einstimmig be-

schlossenΦ 
 

Ʒ Das Einleitungverfahren zur 
Flächenwidmungsplanänderung 

3.57 (Ober St. Georgen 94) zur 
Erweiterung einer Sternchenbau-

fläche  wurde einstimmig be-

schlossenΦ 
 
Ʒ Die Nominierung eines Mie-

ters für die freie Wohnung 3A 
im Buchingerhaus, Markt 5, 

wurde einstimmig beschlossen. 

 
Ʒ Die Neuerrichtung des Burg-

stall-Kreuzes wurde einstimmig 
beschlossen. 

 

Ʒ Im Tagesordnungspunkt 
ăAllfªlligesò wurde der Pr¿-

fungsbericht der BH Perg über 

den Nachtragsvoranschlag 2020 
zur Kenntnis gebracht, über eine 

mögliche Errichtung einer Covid
-19 Antigen-Teststraße in St. 

Georgen am Walde, über die 

Aufnahme eines Bürokauffrau-
lehrlings und die Ausschreibung 

einer Kindergartenpädagogin 

berichtetΦ 

Am 4. März 2021 fand eine 
öffentliche Sitzung des Ge-

meinderates statt. Über ge-

troffene Entscheidungen 
wird an dieser Stelle auszugs-

weise informiert. 

Weitere Information über die 
Themen der Gemeinderats-

sitzung ist in der Kundma-

chung an der Amtstafel zu 
finden. Gerne beantworten 

Bürgermeister, Amtsleiter 
und Gemeinderatsmitglieder 

Anfragen dazu. 

Die nächste Sitzung 

 des Gemeinderates: 

26. Juni 2021  

Alles über  

St. Georgen am Walde  

erfahren Sie in unserer App! 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 

von St. Georgen am Walde! 

 
Es fehlt etwas. Ja, es fehlt etwas, 

wenn man regelmäßig bewusst 
entscheidet, ob man seinem Ge-

genüber die Hand reicht oder es 
in Zeiten wie diesen doch besser 

unterlässt. Wohlgemerkt, es geht 

nur um Händeschütteln zur Be-
grüßung, um nichts anderes. In 

unserem Kulturkreis sind wir es 
gewohnt, uns zum Gruß gegen-

seitig die rechte Hand zu rei-

chen, unabhängig davon, ob 
Verwandter, Freund, Bekannter, 

Geschäftspartner oder Fremder 

uns gegenüber steht. Ein freund-
liches Zunicken oder Verbeugen, 

das gegenseitige Berühren mit 
dem Ellbogen oder der Faust, all 

diese Gesten sind zwar aktuell 

häufig praktizierte Methoden 
zur persönlichen Begrüßung des 

Gegenübers, aber sie können 

einen Händedruck niemals erset-
zen. Ein Handschlag ist mehr. 

Fest, forsch, selbstbewusst, ent-
schlossen, weich, unsicher, ner-

vös, zaudernd, feucht oder sons-

tige Nuancen drücken etwas aus 
und werden als Signal wahrge-

nommen und gedeutet. 

Es fehlt etwas. Ja, es fehlt etwas, 

wenn man regelmäßig bewusst 

entscheidet, wo und mit wem 
man sich trifft. Kommunikation 

über digitale Medien ist hilfreich 

und funktioniert technisch ein-
wandfrei. Und trotzdem ist sie 

nur eine unbefriedigende Krücke 
und niemals vollwertiger Ersatz 

für das persönliche Gespräch 

von Mensch zu Mensch. Zuviel 
geht dabei verloren. Stimme, 

Gestik, Körpersprache, Emotio-

nen und Stimmung sind unver-
zichtbare Bestandteile des Aus-

tausches mit dem Gegenüber. 
Wir alle sind davon betroffen 

und leiden darunter. In Kinder-

garten und Schule beginnt es, in 
Arbeit und Beruf setzt es sich 

fort und natürlich auch im Pri-

vat- und Freizeitbereich fehlen 
uns die persönlichen Kontakte 

mit unserem Umfeld. 
 

Wie lange uns Covid-19 noch 

beschäftigen wird, kann nie-
mand zuverlässig vorhersagen, 

nicht die Politik, nicht die Wis-
senschafter, nicht die Hellseher. 

Alle Prognosen aus der Vergan-

genheit lagen falsch. Zu unbere-
chenbar sind diese kleinen un-

scheinbaren Viren, deren Muta-

tionen und ihre Verbreitung. 
Impfen wird zwar vermutlich 

Erleichterung bringen, aber 
wann und für wie lange ist wei-

terhin gänzlich offen. 

 
In der vergangenen Ausgabe der 

Gemeindenachrichten hatte ich 

noch über eine einzige positiv 
auf das SARS-CoV-2-Virus ge-

testete Person in St. Georgen am 
Walde berichtet und nichtsah-

nend gemeint, es könne sich 

schon morgen wieder ändern. 
Wie rasend schnell das gehen 

kann, haben wir in unserer Ge-
meinde in den vergangenen Wo-

chen leidvoll miterleben und 

kurzzeitig mehr als hundert Infi-

zierte und noch weit mehr in 
Quarantäne befindliche Perso-

nen zur Kenntnis nehmen müs-

sen. Sehr zur Freude hat sich die 
Situation allerdings auch rasch 

wieder beruhigt. Momentan (8. 
April 2021, 9:00 Uhr) stehen wir 

laut Bezirkshauptmannschaft bei 

7 infizierten Personen in unserer 
Gemeinde. 

 

Es ist noch lange nicht vorbei 
und es gibt noch lange keinen 

Grund, die einfachen Grundre-
geln wie das Einhalten des Ab-

standes, das Tragen von FFP-2-

Masken, das regelmäßige Wa-
schen der Hände und die Ein-

schränkungen auf die wichtigen 

Kontakte leichtfertig über Bord 
zu werfen. 

 
Trotzdem dürfen wir uns ge-

meinsam wünschen, in absehba-

rer Zukunft doch einigermaßen 
zur Normalität zurückkehren zu 

dürfen und bis dahin 
 

bleiben wir hoffentlich gemein-

sam gesund. 

Franz Hochstöger, Bürgermeister  

Vorwort des Bürgermeisters 
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(stg) Aufgrund der unsicheren 

Covid-19-Situation im heurigen 

Jahr hat uns unsere Partnerge-
meinde Linden/Holstein aus 

Deutschland mitgeteilt, dass das 

Jugendtreffen ăLinden gr¿Çt 

Lindenò heuer nicht durchge-

führt werden kann und auf Juli 
2022 verschoben wird.  

 

Auch die Europatage 2020 hätte 

bereits bei uns in St. Georgen 

am Walde stattfinden sollen und 
mussten schweren Herzens ab-

gesagt werden. Eine Verschie-

bung auf den Herbst 2021 ist 
aufgrund der unsicheren Ent-

wicklung und der Reisebe-
schränkungen wegen Corona 

auch nicht zielführend.  

 
In Absprache mit den Partnerge-

meinden werden die Europatage 

voraussichtlich von 25. bis 29. 
Mai 2022 in St. Georgen am 

Walde durchgeführt.  
 

Wir hoffen sehr, dass die 

Corona-Einschränkungen dann 
vorüber sind und das Zusam-

mentreffen mit unseren europäi-

schen Freunden gefahrlos mög-
lich sein wird. 

1 Kindergarten-

pädagoge/in 

 
Vertragsbedienstete/r,  

Gehaltsschema KBP 01,  

20 Wochenstunden (=50%) 

 

Die Stellenbesetzung erfolgt ab 

1. September 2021 befristet bis 

31. August 2022. 

 

Auswahlverfahren:  

Am Montag, 21. Juni 2021 fin-

det ab 17:00 Uhr ein Hearing 
statt (eine Einladung mit genau-

em Termin folgt). 

Es findet eine Objektivierung der 

Bewerbungsunterlagen und eine 

Reihung durch den Personalbei-
rat statt. 

 

Entlohnung:  

Mindestentgelt (Gehaltsstufe 1): 
ú 2.435,00 brutto/Monat bei  

40 Stunden Vollbeschäftigung. 

 
Bewerbungsgesuche sind bis spä-

testens Freitag, 11. Juni 2021, 

beim Marktgemeindeamt St. 

Georgen am Walde einzubrin-

gen. 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

Nähere Informationen zu den 
Aufgaben und Voraussetzungen 

für diese Stellenausschreibungen 

sind auf unserer Homepage  
www.st.georgen.at/Amtstafel/

Stellenausschreibungen 
zu finden. 

Stellenausschreibung der Marktgemeinde St. Georgen am Walde 

Linden grüßt Linden  

2020 konnte wegen Covid-19 keine Treffen stattfinden. Das letzte Jugendtreffen 

fand 2019 in Lalinde/Frankreich statt. 
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Die Polizeiinspektionen Pabneu-

kirchen und Grein wurden mit 

1. April 2021 am Standort der PI 
Grein organisatorisch zusam-

mengeführt werden. Gleichzeitig 

wird am Standort in Pabneukir-
chen eine Außenstelle der Poli-

zeiinspektion Grein mit der Be-
zeichnung ăPI Grein - Außen-

stelle Pabneukirchenò eingerich-

tet. 
 

Der sicherheitspolizeiliche Strei-

fenð und Überwachungsdienst 
in den betroffenen Gemeinden 

wird im selben Umfang gewähr-
leistet sein und alle polizeilichen 

Dienstleistungen können bei Be-

darf auch in der Außenstelle in 

Pabneukirchen in Anspruch ge-

nommen werden. 
 

Falls ein Einschreiten der Polizei 

notwendig erscheint, wird emp-
fohlen, den 

zu wählen, da sämtliche Polizei-

einsätze von der Landesleitzent-

rale in Linz disponiert werden. 

Die Polizeiinspektion Grein und 

die Außenstelle Pabneukirchen 

sind erreichbar unter: 

PI Pabneukirchen wird Außenstelle der PI Grein  

Polizeiinspektion Grein  

Am Hofberg 4, 4360 Grein 

Tel: 059133-4323 

Mail: pi -o-grein@polizei.gv.at 

Polizeiinspektion Grein -

Außenstelle Pabneukirchen 

Markt 16, 4363 Pabneukirchen 

Tel: 059133-4325 

Mail: pi -o-grein@polizei.gv.at 

Polizei - Notruf 133 

(fh) Während des vergangenen 

Sommers hatte die Marktge-

meinde St. Georgen am Walde 
die Gelegenheit, Akku-Geräte 

der Marken Husqvarna und  

Pellenc auszuprobieren. Unsere 

Bauhofmitarbeiter testeten die 

Geräte ausgiebig unter realisti-
schen Bedingungen für die klas-

sischen Aufgaben in der kom-

munalen Grünraumpflege. Wäh-

rend die Produkte von Hus-

qvarna sicher eine gute Lösung 
für den Heimgebrauch sind, 

zeichnet sich die Produktpalette 

von Pellenc durch deutlich hö-
here Leistungsfähigkeit, die für 

den Einsatz im Kommunalbe-
reich notwendig ist, aus. Nicht 

unerwartet spiegelt sich das auch 

im Preis wider. Besonders posi-
tiv wurden von den Mitarbeitern 

unseres Bauhofes die bequeme 

Bedienung, die fehlende Benzin-
geruchsbelastung und vor allem 

die geringe Lärmentwicklung 
hervorgehoben. 

 

Vor wenigen Tagen konnte un-
ser Mitarbeiter Walter Temper 

die neuen Geräte bei der Fa. 

Landtechnik Pilz e.U. aus Pab-
neukirchen abholen und in Be-

trieb nehmen. Es sind das ein 
Rasenmäher, eine Heckensche-

re, eine Motorsense, ein Laub-

bläser und mehrere Akku-Packs 
samt Ladegeräten. 

Bauhofmitarbeiter Walter Temper mit den neuen Akku-Geräten 

Foto: Landtechnik Pilz 

Umstieg auf Akku -Geräte im Bauhof 
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(fh) Die Vorbereitungsarbeiten 

zur Wiedererrichtung des Burg-

stallkreuzes sind weitestgehend 
abgeschlossen. Rechtliche und 

organisatorische Belange sind 

geklärt, technische Fragen sind 
gelöst,  die Finanzierung ist gesi-

chert und alle ăZutatenò f¿r den 
Wiederaufbau sind zusammen-

getragen.  

 
Zur Erinnerung: Vor mehr als 40 

Jahren war das Kreuz am Burg-

stall, der höchsten Erhebung des 
Bezirkes Perg, aus einer Privat-

initiative heraus errichtet und 
schließlich am 6. August 1978 

anlässlich eines Festaktes geseg-

net worden. Seitdem haben viele 
Besucher und Wanderer den 

Rundblick vom Burgstall in die 

Hügellandschaft des Mühlvier-
tels, in den oberösterreichischen 

Zentralraum, in das Alpenvor-
land und ins angrenzende Nie-

derösterreich genossen. 

Allerdings hatten über die Jahre 

hinweg Wind und Wetter, Re-
gen und Schnee, Frost und Hitze 

stetig am Sockel und am Kreuz 
genagt und vor gut einem Jahr 

hat vermutlich das Sturmtief 

ăSabineò daf¿r gesorgt, dass der 

Querbalken des Kreuzes gebro-

chen und zu Boden gestürzt ist. 

 

Eine Wiedererrichtung war nie 
in Frage gestanden und auch der 

Kulturausschuss hatte sich dafür 

ausgesprochen, ein neues Burg-
stallkreuz wieder in Granit aus-

zuführen, so wie es viele seit 
Jahrzehnten kennen und in Er-

innerung haben. 

 
Für die Planung, Statik und 

Bauführung des Vorhabens 

konnte die Fa. ăBauwerk Con-

sult Oppenauer GmbHò aus 
Perg gewonnen werden. Das 

Granitkreuz spendete Herr Dr. 

Leonhard Helbich-Poschacher, 
Poschacher Natursteinwerke 

GmbH aus Langenstein, und die 
Renovierung der Inschrifttafeln 

sowie fachliche Beratung im 

Umgang mit Stein wurden kos-
tenlos von Anton und Heinz Eb-

ner, Stein & Keramik Solutions 
GmbH aus Langenstein bzw. 

Unterweißenbach durchgeführt. 

Wir bedanken und sehr herzlich 
bei den großzügigen Spendern. 

Wiedererrichtung des Burgstallkreuzes 
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Unsere Mitarbeiter im Bauhof, 
Leo Holzinger und Lorenz 

Höbarth, hatten schließlich An-

fang März des Jahres die Reste  
des Kreuzes, den Sockel und die  

Tafeln fein säuberlich abgetra-

gen, den angefallenen Schutt 
vom Gipfel des Burgstalls ge-

räumt sowie die Sockelsteine 
sorgfältig geordnet abgelegt. 

Nach einer gründlichen Reini-

gung können diese wieder für  
den Aufbau verwendet werden.   

Die Aufbauarbeiten am Sockel 
starten in diesen Tagen.  

Wiedererrichtung des Burgstallkreuzes 
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(fh) Neben den in den vergange-

nen Ausgaben der Gemeinde-

nachrichten bereits beschriebe-
nen 46 Stellplätzen befinden sich 

südlich des Gemeindezentrums 

im Bereich des Feuerwehrhau-
ses, des Kindergartens und des 

Musikheims weitere 14 Dauer-
stellplätze im unmittelbarer Nä-

he zum Ortszentrum.  

 
Die Zufahrt zu diesem Parkplatz 

erfolgt entweder über die Grei-

ner Straße B 119 oder von der 
Schulgasse her über den Park-

platz Schule. Die Ausfahrt führt 
ausschließlich auf die Greiner 

Straße B 119. 

 
 

Parkplatz Gemeindezentrum - 14 Dauerstellplätze 

Einwohnerstatistik - Stand 31.03.2021 

Wohnsitzart:    Gesamt   männlich    weiblich  

Hauptwohnsitz           1.972         998      974 

Nebenwohnsitz        125           45        80 

Gesamt      2.097      1.043   1.054 

 

Parkplatz Schulgasse 

31 Stellplätze 
 

Parkplatz Schule 

15 Stellplätze 




